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Die beteiligten Künstler aus Köln 

 

  

Kunstorchester Kwaggawerk 

 
Das Kunstorchester Kwaggawerk wurde Ende 2006 in Köln gegründet. 

Kwaggawerk ist ein Zusammenschluss von Künstlern, Kulturschaffenden und 

anderen, die Spaß an lauter und energiegeladener Musik haben. Beim Kölner 

Geisterzug spielte Kwaggawerk im Februar 2007 erstmals. Auch bei 

Kunstveranstaltungen wie der ARTEMIADE Anfang September 2007, oder 

im Kontext von „SUMO-KunstNetzWerk“ auf der Art Cologne im April 

2008, trat Kwaggawerk fulminant in Erscheinung. 

 

Auf der Strasse, auf der Bühne, in leeren Fabrikanlagen, bei Ausstellungen, Installationen, 

Performances beteiligter und anderer Künstler sorgt Kwaggawerk für einen unvergesslichen Sound 

und schräge Show. Kwaggawerk entwickelt Musikprogramme und Kunstperformances für den 

öffentlichen Raum, produziert kinetische Bauten und wilde großformatige Verkleidungen, die das 

Orchester zu einem Gesamtkunstwerk werden lassen. Musik ist Kunst, Kunst bereichert die Musik - 

beides gehört für Kwaggawerk zusammen.  

www.kwaggawerk.de 

 

 

 

Reto Stadelmann 

 

1977 in Luzern geboren, absolvierte Reto Stadelmann nach dem 

Schulmusikstudium an der Musikhochschule Luzern ein Studium der 

Komposition in London (London College of Music and Media) und Manchester 

(Royal Northern College of Music). Abschlüsse mit Auszeichnung, mehrere 

Preise. Von 2005 bis Sommer 2007 war er Schüler von York Höller an der 

Hochschule für Musik in Köln. Zurzeit promoviert er an der Universität in York. 

Reto Stadelmann lebt und arbeitet als freischaffender Komponist in Köln. 

www.retostadelmann.info 

 

 

 

Julia Seidensticker 

 
Jahrgang 1972, studierte von 1995 bis 1999 Bildhauerei an der ABK 

Maastricht. Seit 2000 lebt und arbeitet sie in Köln, wo sie aus leichten, 

lichtdurchlässigen Materialien Welten baut, die es so nicht gibt: 

Traumlandschaften mit Tieren, Pflanzen, Menschen. Ein Spiel mit Requisiten 

und Akteuren, in dem alles ist, wie es ist – wie es uns scheint, Spiel als 

Welterkundung, als Probieren von Regeln, nach denen Leben funktionieren 

könnte – modellhaft gewissermaßen. 

 

Ausstellungen (Auswahl) 
2008 – Galerie Lutz Rohs, Düren - Museum für verwandte Kunst, Köln  2007 – "Ortung V", 

Schwabacher Kunsttage in der Altstadt Schwabachs - KunstvereinGRAZ, Regensburg, "Ausschnitte"  

2006 – Leopold-Hoesch-Museum, Düren (Katalog)  2005  – Kunstpreis des Kreises Düren 

www.julia-seidensticker.de 
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Katja Struif 
 

1966 geboren, studierte von 1989-1991 Kulturwissenschaft an der Universität 

Bremen. Es folgte ein vierjähriges Kunststudium (Mixed Media) an der 

Akademie voor Kunst en Industrie, Enschede – NL. Seit 1994 „diebisch, 

detektivisch und dichterisch“ tätig. 

 

Einige Tätigkeiten: 
2008 – La Storia della Città, Goethe-Institut Rom (November) – 

Medienmariechenmusikmaschine, Tastatut, Köln  2007 – Lebensmittel Kunst, Kunstspur Essen – 

Kommen Sie nach Hause 8, Wanderausstellung in Wohnungen Köln  2006 – Wirtschaft in 3D, 

Universitätsbibliothek J. C. Senckenberg, Frankfurt/M  2005 – Ricardos Suppe, Institut für neue 

Technische Form, Darmstadt – Evolutionäre Zellen 2004, Karl Ernst Osthaus Museum Hagen   

 

 

 

Triloff 
 

1961 in Kiel geboren, lebt in Köln. In seinen Arbeiten untersucht Triloff 

„Antrieb" und „Bewegung" im direkten, wie auch übertragenem Sinne. Was 

treibt uns, was bewegt uns, was treiben wir, bewegen wir etwas? Dazu 

kommen Projekte im öffentlichen Raum.  

 

Seit 1983 diverse Performances, Beteiligungen und Einzelausstellungen u.a. 

in Kiel, Lübeck, Flensburg, Schleswig, Rendsburg, Neumünster, Hamburg, Berlin, Leipzig, 

Oldenburg, Köln, Aarhus (Dänemark), Amsterdam (Niederlande), Ravenna (Italien), Bologna 

(Italien), Cagliari (Sardinien/Italien), Rio (Brasilien), Tokio (Japan), Chicago (USA) 

www.triloff.de 

 

 

 

Friends of Horst! 
 

Was macht der bucklige Parkwächter eigentlich nachts in seinem 

Lagerraum? Seit wann können Duschvorhänge jodeln und wie war 

das eigentlich noch mal mit diesem verrückten Römer, seinen 

Elefanten und den schmalen Alpenpässen? 

…UND WER ZUM TEUFEL IST DIESER HORST??? 

 

Friends of Horst! Geben spontane, kreative und vor allen Dingen 

überraschende Antworten zu solch brennenden Fragen des Alltaglebens und zeigen in bester Tradition 

des Improtheaters, wie die Uhren wirklich ticken. 

 

Friends of Horst! ging im Herbst 2007 aus der Gruppe „Windstärke 7“ hervor, dem Gewinner des 

Talentschuppens beim Kölner Improfestival 2007! 


